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A. Schul-Machrichten. 


Das Lehrerperſonal hat im vergangenen Schuljahre keine Veränderungen erlitten. Auch kamen 
längere Erkrankungen in demſelben nicht vor; dagegen ſind aber 30 kürzere Erkrankungen zu verzeichnen, 
von denen 7 eine Dauer von 3—9 Tagen, 23 eine geringere Dauer hatten. Die Geſamtzahl aller durch 
Krankheit verurſachten Verſäumniſſe beträgt 61 Tage. Auch mußten mit Rückſicht auf Vorkommniſſe in den 
Familien mehrere Beurlaubungen von einigen Tagen bewilligt werden. 

Auf Antrag des Unterzeichneten genehmigte die ſtädtiſche Schul-Deputation zwar die Teilung der 
II. Klaſſe der Mittelſchule von Oſtern 1880 an, lehnte jedoch die Anſtellung einer neuen Lehrkraft vorläufig 
ab, ſo daß die Mittelſchule das ganze Jahr hindurch ſich mit einer Lehrkraft weniger, als ſie Klaſſen hatte, 
behelfen mußte. Das hatte natürlich manche Unzuträglichkeiten im Gefolge, deren Darlegung in einem 
erneuten Antrage die ſtädtiſchen Behörden zu dem Beſchluſſe bewog, von Oſtern 1881 an eine neue Lehrkraft 
anzuſtellen. 

Die durch Neubildung der genannten Klaſſe entſtandenen Mehrſtunden wurden dadurch gedeckt, daß 
die Stundenzahl der meiſten Lehrer um 2 erhöht und in einzelnen Klaſſen eine geringe Beſchränkung der 
Geſamtſtundenzahl vorgenommen, außerdem die Lehrkräfte der Elementarſchule in erhöhtem Maße an die 
Mittelſchule herangezogen wurden. Die Ordinariate der Klaſſen II., II, Dis, IV” und V. erhielten 
der Reihe nach die Herren Hoffmann, Hirſch, Otto, Semrau und Sieg, während das 
Ordinariat der Kaffe Vo einem Lehrer von der Elementarſchule, und zwar im Sommerſemeſter Herrn 
Jattkows ki, im Winterſemeſter Herrn Moritz, übertragen wurde. 

An der Elementarſchule waren im Sommerſemeſter die II. und III. Klaſſe in a und b geteilt und 
hatten die an derſelben beſchäftigten Herren folgende Ordinariate: Pyttlik I, Kowalewski II“, 
Moritz U, Rogozinski III«, Schmidt III”, Jattkowski IV, Voß V. Als aber die 
Schülerzahl der V. Kaffe bedenklich zunahm, wurden zu Michaelis die Klaſſen ILe und IL” in eine 
zuſammengezogen, deren Ordinarius Herr Kowalewski wurde, dagegen die V. Klaſſe geteilt und das 
Ordinariat von V* Herrn Jattkowski, das von V” Herrn Voß übertrageu. Auch wurde zu 
Michaelis die unterſte der 3 katholiſchen Religionsabteilungen wegen zu großer Schülerzahl geteilt, und 
übernahm Herr v. Jakubows ki den Unterricht in der vierten Abteilung. 

Der Mittelſchule wurden durch den Tod die Schüler Richard Majewski. Max Kirſch, 
Johannes Nähring und Kurt Schubert, der Elementarſchule die Schüler Rudolf Dämert, 
Hugo Ramer, Richard Modniewski und Franz Rohde entriſſen. 
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Am 20. April beteiligten ſich beide Lehrerkollegien an der durch den Königlichen Kreisſchulinſpektor 
abgehaltenen Kreislehrerkonferenz. 

Die Reviſion beider Schulen durch den Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Schröter fand am 
25. und 26. November ſtatt. 

Das Schuljahr begann am 8. April, die Sommerferien am 3. Juli, die Herbſtferien am 25. September. 

Zur Feier des jährlichen Schulfeſtes zogen beide Schulen am 24. Juni im feſtlichen Aufzuge nach 
dem Ziegeleiwäldchen. — Die Feſtrede bei der Sedanfeier wurde von Herrn Konrektor Ottmann, bei der 
Feier des Geburtstages Sr. Majejtät des Kaiſers von Herrn Hoffmann gehalten. (An dieſer Stelle 
finde die Berichtigung ftatt, daß im vergangenen Jahre nicht Herr Sch midt, ſondern Herr Jattkowski 
die Rede bei der Sedanfeier gehalten hat). — Am 28. Februar nahm der Unterzeichnete Veranlaſſung, die 
in der Aula verſammelten Schüler auf die Bedeutung der am Tage zuvor ſtattgehabten Vermählung 
Sr. Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit des Prinzen W ilhelm mit der Prinzeſſin Auguſta Viktoria 
von Schleswig-Holſtein hinzuweiſen. — Am 18. October nahm das Lehrerkollegium und die Klaſſe 1” an 
der Feier der Einweihung des Kriegerdenkmals teil. 

Auch in dieſem Jahre überwies der Kopper nikus⸗Verein der Schule die Summe von 
4,50 M., für welche 9 Exemplare von Schillers Gedichten angekauft wurden, mit denen an Schillers 
Geburtstage 6 würdige Schüler der Mittel- und 3 Schüler der Elementarſchule beſchenkt wurden. — Herr 
Hotelbeſitzer Leutke ſchenkte der Schule ein Stück Telegraphenkabel, welches ſo vorzüglich präpariert iſt, 
daß alle Beſtandteile deſſelben klar zu Tage treten. — Herr Konrektor Ottmann bereicherte den Lehr- 
mittelapparat durch eine wertvolle Sammlung von Erzen und beſchenkte die Lehrerbibliothek mit 14 Werken 
verſchiedenen Inhalts in der Geſamtzahl von 24 Bänden. 


B. Durchgenommene Penſa. 


Hinſichtlich derſelben wird auf die Berichte der Jahre 1878 und 1879 verwieſen. 
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C. Verteilung der Stunden in der Mittelſchule im Winterſemeſter 188081. 
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e ER Die ad 10, 13, 14, 15 genannten Herren fino Lehrer an der Knaben-Elementarſchule. 
* Außerdem giebt Herr v. Jakubowski 3 St. Religion an der Elementarſchule. 


D. Frequenz der Schulen. 
a) Mittelſchule. 
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Unter den Freiſchülern befinden fih 8 Lehrerſöhne, 
b) Elementarſchule. 
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Am 15. April 1880. Am 28. März 1881. 
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Mittelſchule. Elementarſchule. 


Schülerbeſtand am 15. März 1880 . ie Sei | 406 | 380 
zu Oftern 1880 abgegangen 24 | 27 
382 353 
r Im Schuljahre 1880/81 aufgenommen. 132 100 
Brutto⸗Frequenz von 1880/81 . ) 514 | 453 
Im Laufe des Schuljahres abgegangen 59 81 
Beſtand am 28. März 1811 455 372 
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E. Ordnung der öffentlichen Prüfung 


am Dienstag den 5. April 1881. 


Stunde. | Klaſſe. Gegenſtand. | Lehrer. 
830 8500 VL | Deutich. v. Gatubowsti. 
850 9% Vb, | Deutsch). Moritz. 

910 — 930 Va. Rechnen. Sieg. 
950— 9˙ IVb | Deutſch. Semrau. 

9501010 | IVa, | Rechnen. Hoppe. 
10191035 IIb. Religion. Appel. 

A 103511 | Mia | Franzi. Gm ` 
11 11 IIb. Naturbeſchreibung. Hirſch. 
« 118012 | Ha. | HGeſchichte. Hoff. 
12 12 | Ib | Geometrie. Ottmann. 
1250— 1 ei la, FS Franzöſiſch. Lindenblatt. 


Nach der Prüfung jeder Klaſſe Deklamation; um 950, 11 und 1 Uhr Geſang. 
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Schluß des Schuljahres am 6. April; Anfang des neuen Schuljahres am 21. April. 
Die Aufnahme findet am Dienstag und Mittwoch, den 19. und 20. April, von 9—12 Uhr im 
> Zimmer Nr. 11 ſtatt. Von Kindern, welche noch keine Schule beſucht haben, ijt der Impfſchein, von 
Schülern, welche aus anderen Schulen kommen, ein Abgangszeugnis reſp. Entlaſſungsſchein und, wenn ſie 
vor 1869 geboren find, der Revaccinationsſchein vorzulegen. 


Thorn, 30. März 1881. 


Lindenblatt. 


